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Ein Steinwurf
Halle 16 September

Ein Stein wurde gegen Crispi geschleudert der ihn leicht
Verletzte die Verwundung des italienischen Minister Prä
sidenten scheint erfreulicher Weise von keiner Bedeutung zu
sein allerdings sprechen die vorliegenden Bulletins auch
von einer leichten Gehirnerschütterung doch wird zugleich
über das befriedigende Allgemeinbefinden des Verwundeten
berichtet so daß man wohl hoffen darf Signor Crispi
binnen Kurzem in bestem Wohlsein von Neapel wo der
Attentäter ihm auflauerte in die italienische Landeshaupt
stadt zurückkehren zu sehen Und wie für Crispi selbst
dürfte auch für feine Politik die sinnlose That eines Exal
tirten ohne Folgen bleiben Von dem Gebäude der deutsch
italienischen Allianz wird durch den Steinwurf von Neapel
auch nicht eine Handbreit Mörtel abgelöst werden Es
scheint einer jeden an der Lenkung der Staaten hervorra
gend betheiligten Persönlichkeit unseres Zeitalters beschicken
ein Attentat ihrem Lebensbuche verzeichnen zu müssen und
wenn der mörderische Anfall so glücklich verläuft wie dies
mal braucht der Betroffene den Zwischenfall nicht von
der tragischen Seite aufzufassen Signor Crispi ist auch
nicht der Mann den ein solches Vorkommniß aus dem
Gleichgewichte bringt

Das Attentat auf Crispi hat in Neapel stattgefunden
in derselben Stadt wo vor nun elf Jahren Passanante
den Dolch gegen König Humbert zückte Damals saß der
Minister Benedetto Cairoli dem König und dessen Gemah
lin gegenüber im Wagen und während die schöne Mar
gherita den Sonnenschirm gegen der Attentäter zückte er
hob sich der ehemalige Kampfgenosse Garibaldi s um den
König mit seinem Leibe gegen den Dolch des Wahnfin
nigen zu schützen Noch kennt man die Gründe nicht die
den Architekturschüler Coporali veranlaßten das Attentat
zu begehen Daß dasselbe nicht vorbereitet n cht das
Werk einer Konspiration war dasür spricht die primitive
Art seiner Ausführung die vielmehr auf eine abnormale
Geistesverfassung des Thäters hinzudeuten scheint Wer
einen Stein von der Straße aufhebt um denselben gegen
einen Vorüberfahrenden zu schleudern handelt unter der
Einwirkung eines plötzlichen Affektes der seinerseits aller
dings das Produkt einer bestimmten Jveenrichtung bildet

Auch die Organe der radikalen Fraktionen Italiens
verwahren sich und wohl mit Recht gegen eine Gemein
schaft mit dem Attentäter Es liegt kein Grund für die
Annahme vor daß der Bautechniker Caporali durch das
an Crispi verübte Attenlat seinem Unmulhe über das
Bündniß seines Vaterlandes mit dem deutschen Reiche habe

Ausdruck geben wollen In Paris haben jüngst zwei
Versammlungen stattgefunden in denen dieser Allianz in
erbittertster Weise gedacht wurde Italienische Arbeiter ver
brüderten sich mit französischen Genossen und es wurden
bei diesem Anlasse leidenschaftliche Anklagen gegen Crispi
vorgebracht den man als Verräther des Vaterlandes stig
matisirte Und nicht viel anders sprachen die italienischen
Freimaurer die nach Paris gekommen waren um in der
Loge des großen Orient gegen die italienisch deutsche Allianz
zu Protestiren Vielleicht haben auch diese Diskussionen
auf den unglückseligen Architekturschüler eingewirkt aber
man darf seine That wohl eher auf persönliche und allge
meine soziale Motive zurückführen Caporali gehört
unzweifelhaft zu jener großen Schaar der Unzufriedenen
an denen in allen Reichen Europas ein so bedauerlicher
Ueberfluß herrscht Italien besitzt deren mehr als mancher
andere Staat Die Schaltenseiten der auf Millionen von
Bajonetten ruhmven Friedenspolitik werden dort schwerer
empfunden als anderwärts das Gespenst der sozialen Noth
schreitet durch die Städte der Halbinsel Der Attentäter
von Neapel hätte wahrscheinlich im Besitze eines aus
kömmlichen Postens über die italienisch deutsche Allianz
mit großem Gleichmuthe geurtheilt

Wie dem auch immer sein mag welche dunkle Leiden
schaften die Hand Caporali s in Bewegung gesetzt haben
mögen an der Politik Italiens wird durch den Zwischen
fall von Neapel ebensowenig etwas geändert werden wie
durch die Kammerdebatten die Crispi schon bestand und
noch zu bestehen haben wird Die Mehrheit der italieni
schen Bevölkerung hat den Anschluß der vom Hause Sa
voyen regierten Monarchie an die konservativen Mächte
Mitteleuropas als eine nothwendige Phase in der Ent
wickelungsgeschichte Italiens acceptirt und nur eine ver
schwindend geringe Minorität von unversöhnlichen
Republikanern und ländersüchtigen Jrredentisten lehnt sich
mit ohnmächtigem Groll gegen eine Gestaltung der Dinge
auf die ebenfo fehr im Interesse Europas wie in dem
jenigen Italiens gelegen ist Vielleicht darf Signor
Crispi dem Attentäter von Neapel dankbar sein dessen
That das Maß der für den derzeitigen Premier Italiens

Dienstag den 17 September MGS
in der Bevölkerung Italiens verhandenen persönlichen Sym
pathien immerhin vermehrt haben dürfte

Politische und Tages Chronik
Z Halle 16 Sep Die Kaiserreisen innerhalb des

deutschen Reichsgebietes und die Kaisermanöver nähern
sich ihrem Ende Liegt der politische Charakter der er
steren mehr oder weniger klar zu Tage so muß man auch
den letzteren neben ihrer militärischen Wichtigkeit einige
politische Bedeutung beimessen denn die Manöver denen
der Kaiser die Ehre seines Besuches schenkte wurden eines
theils in einem deutschen Bundesstaate dem Königreich
Sachsen andererseits in dem erst seit Kurzem dem deut
schen Reiche wieder einverleibten Reichslande und der
neuen preußischen Provinz Hannover abgehalten In
allen Ländern herrschte seiner Zeit eine unsympathische
ja fast feindselige Stimmung gegen Preußen resp Deutsch
land und ist dieser antipreußisch deiche Gegensatz auch
in dem Königreich Sachsen mit den Jahren vollständig
verschwunden so besteht er doch noch in ziemlich scharfer
Weise innerhalb des französisch redenden Theils der elsaß
lothringischen Bevölkerung und auch in Hannover existirt
noch eine kleine Partei der Unversöhnlichen welche sich in
das unvermeidliche und selbstverschuldete Geschick von 1866
noch nicht finden können oder wollen Diesen Unversöhn
lichen in Elsaß Lothringen und des vormaligen König
reichs Hannover ist jetzt der deutsche Kaiser der Enkel
des Siegers von 1866 und 1870 in seiner ganzen ho
heitsvollen Würde seiner milden Gerechtigkeit und seiner
kriegerischen Gewalt gegenüber getreten Der nationalge
sinnte Theil der Bevölkerung welcher die überwiegende
Majorität bildet hat dem Kaiser auf seinen Reisen begei
stert zugejauchzt die Fürsten Deutschlands und die Ver
treter derjenigen Lande welche der Kaiser besuchre haben
den Monarchen mit herzlichen Worten begrüßt und ihm
die Versicherung der unwandelbaren Treue und Anhäng
lichkeit gegeben und der Kaiser selbst hat überall die Be
grüßungen mit ebenso warmen Worten erwidert und sein
volles Vertrauen in die Treue und Loyalität des Volkes
ausgesprochen Was will all diesem gegenüber wodurch
der seste Wille derHeutschen Nation und ihre Zufriedenheit mit
der gegenwärtigen Entwickelung Deutschlands zum klaren
Ausdruck gekommen sind der passive Widerstand bedeu
ten welche einige französich resp welfischgesinnte Quer
köpfe der historischen Entwickelung des deutschen Reiches
noch immer entgegenzusetzen blieben Im Innern ihres
Herzens sind sie doch überzeugt daß diese Entwickelung
nicht wieder zurückzuschrauben ist und daß das Heil Deutsch
lands nur auf dem Wege der seit 1866 eingeschlagen
wurde zu finden ist Die grollenden Franzosenfreunde
in Elsaß Lothringen besonders werden sich durch die An
wesenheit des Kaisers überzeugt haben daß in Deutschland
noch eben derselbe feste Wille und eine noch vergrößerte
Macht vorhanden sind wie 1870/71 das einmal wieder
errungene deutsche Land such sür immer festzuhalten und
daß das kaiserliche Wort was einst in Frankfurt a O
gesprochen wurde man werde eher 18 Armeekorps auf
der Wahlstatt lassen als einen Fuß breit deutschen Lan
des wieder abtreten könne bloße Phrase gewesen sein son
dern der Ausdruck des festen Willens der deutschen Na
tion Die unversöhnlichen Hannoveraner dagegen haben
durch die Anwesenheit desjeuingen Herrschers der doch an
allen Ereignissen von 1866 noch nicht unmittelbar bethei
ligt war Gelegenheit erhalten ihren alten Groll schwin
den zu lassen und die dargereichte Hand zur Versöhnung
zu ergreifen Das pietätvolle Gefühl welches die ältere
Generation der Hannoveraner noch immer gegen ihr altes
Herrscherhaus hegt wird sicherlich auch bei Kaiser Wil
helm II Verständniß finden wie es auch bei Kaiser Wil
helm I nach dem Zeugniß des Hofraths Schneider weder
getadelt noch gemißbilligt worden ist Das aber wird
auch der Enkel Kaiser Wilhelm des Siegreichen verlan
gen daß das Gefühl welches Herz und Haus ehrt auch
im Herzen und im Hause bleiben muß soll es seine Rechte
nicht verlieren Auf dieser Basis ist e ne Verständigung
und Versöhnung der Althannoveraner mit den neuen Ver
hältnissen möglich und der Besuch des Kaisers in den alten
niedersächsischen Landen hat diese Möglichkeit in nächste
Nähe gerückt Es steht zu hoffen daß ein großer Theil
der Althannoveraner die Gelegenheit nicht verpaßt haben
wird sich mit den nenen Zuständen vollständig auszu
söhnen

Das Mandat der nichtständigen Mitglieder
des Reichs Versicherungsamts deren Wahlperiode
nach dem Gesetz der Unfall Versicherung eine vierjährige
ist läuft mit dem 1 Oktober d I ab Die Neuwahlen
haben bereits stattgefunden und das Ergebniß derselbe ist
im Reichs Versicherungsamt zusammengestellt worden Wie
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SÄ Jahrgang
verlautet sind durch die Vorstände der Berufsgenossen
schaften die Candidaten gewählt worden welche von dem
Verbände der Genossenschaften auf Grund einer Vereinig
ung in Vorschlag gebracht waren Es sind dies General
direktor der Union Kamp in Hamm rheinisch westfälische
Eisen und Stahl Berufsgenossenschaft und Baumeister
Felisch in Berlin nordöstliche Baugewcrks Berussgenossen
schaft als Mitglieder des Amts und weiter als Stell
vertreter derselben Commerzienrath Rösicke in Berlin
Brauerei Berussgenossenschast von Psister in München
Speditions Speicherei nnd Kellerei Berufsgenossenschaft

Berg Assessor Leopold in Halle Knappschasts Be
rufsgenoffenschaft und General Director Budag Muhl in
Berlin Steinbruchs Berussgenossenschast Die Namen
der Gewählten und die auf sie gefallenen Stimmen werden
demnächst amtlich veröffentlicht werden Gleichzeitig werden
auch die Namen der Mitglieder und Stellvertreter welche
von den Vertretern der versicherten Arbeiter gewählt sind
veröffentlicht über diese ist noch nichts bekannt Endlich
muß auch der Bundesrath jetzt die Wahl von vier nicht
ständigen Mitgliedern zum Reichs Versicherungsamt voll
ziehen

Berlin 15 Sept Nach der Post brachte der
russische Thronfolger ein Schreiben des Zar an den
Kaiser mit

Bekanntlich wird bei dem Auswärtigen Amt
eine eigene Abtheilung für die colonialen Angelegen
heiten errichtet werden Die zahlreichen Eingaben um Er
richtung eines eigenen Colonialamtes welche bei der Reichs
regierung eingegangen sind haben dadurch ihre Erledig
ung gefunden Indessen scheint die jetzige Errichtung der
neuen Abtheilung doch nur der Vorgänger des künftigen
Colonialamts zu fein Es ist die ausgesprochene Ab
sicht zu beobachten wie weit man mit der demnächst ge
planten Einrichtung zu kommen vermag bezüglich deren
Einzelheiten Berathungen noch immer schweben

Der Londoner St James Gazette zufolge soll
der Ende September erfolgende Besuch des Zaren in
Potsdam drei Tage währen Das Datum der Abreise
von Kopenhagen wird möglichst lange verheimlicht werden
Die Zarewna begleitet den Zaren nicht weil die deutsche
Kaiserin nicht in Peterhos erschien Die Petersburger
Presse ist von dem Empsang des Großfürsten Thronfolger
in Kiel und Hannover angenehm berührt warnt aber vor
Illusionen bezüglich der internationalen Lage Keine En
trevue bemerkt Nowoje Wremja beeinflußt die russische
Politik friedliebend erwartet Rußland ruhig die Ereignisse
welche die Gefahren der Friedensliga sür Europa be
seitigen

Der Generalkonsul in Kairo Legationsrath v
Brauer ist zur Dienstleistung in s Auswärtige Amt be
rufen

Nachder Post istdie Venen Entzündung des Fürsten
Bismarck durchaus lokaler Natur und unerheblich wes
halb auch Leibarzt Schwenninger bis vorgestern in Fried
richsruh jetzt auf vier Wochen ins Ausland reist

Potsdam 15 September Ihre Majestät die Kai
serin Friedrich ist mit Ihren k Hoheiten den Prinzes
sinnen Töchtern heute früh 7 Uhr 50 Min hier eingetroffen

Hannover 15 Sept Zu der gestrigen kaiserlichen
Prunktafel im Residenzschlosse 6 Uhr Abends waren
die Spitzen der Zivilbehörden sowie zahlreiche angesehene
Personen aus der Stadt und dem Lande befohlen im
Ganzen waren etwa 200 Einladungen ergangen Se
der Kaiser führte Ihre Majestät die Kaiserin zur Tafel
Links von den Majestäten saßen die Prinzessin Albrecht
und der Großherzog von Hessen rechts der Großsürst
Throfolger und der Generolfeldmarschall Prinz Georg zu
Sachsen Gegenüber den Majestäten saßen der Oberprä
sident von Benn gsen und der Erblandmarschall Gras
Münster

Se Majestät der Kaiser brachte folgenden Trinkspruch
aus

Mit tiefem Dankgesühl ffür den herzlichen Empfang der
Stadt und des Landes heiße Ich die Herren der Provinz von
Herzen bei Mir willkommen Unter allen den Worten und un
ter allen den Inschriften die Uns bei unserem Empfange ent
gegengeklungen sind haben besonders zwei Mein Herz berührt
Der eine ist der Gruß der Innungen an Uns Beide es ist das
erste Mal daß in großer Masse das Gewerk als solches als
Stand sich fühlend Uns entgegengetreten ist und mit voller
Wärme und Herzlichkeit Uns begrüßt hat Das zweite ist eine
Inschrift die in einem Dorfe stand und lautete Wir Deutsche
fürchten Gott sonst Niemand Bei einer solchen Gesinnnung
wie sie in Provinz und Stadt Mir entgcgengeklungen und mit
der Patriotischen Hingebung mit derldie Söhne Hannovers im
Jahre 1870 für des Reiches Einheit in den Tod u d Ruhm
gezogen sind bin Ich fest überzeugt mir gutem Gewissen in
die Zukunft blicken zu können und mit diesem Gefühl erhebe
Ich mein Glas und trinke auf das Blühen und Gedeihen dee
Provinz Hannover sie lebe Hoch Hoch Hoch



Oberpräsident v Bennigsen erwiderte hierauf Ew
Kaiserliche Majestät Die Beamten und Angehörigen der
Provinz Hannover hocherfreut daß es ihnen vergönnt ist
an dem heutigen festlichen Tage Ew Majestät nahen zu
dürfen haben mit ehrfurchtsvollem Danke entgegengenom
men den Ausdruck von Ew Majestät Befriedigung über
den Empfang den Sie gefunden haben in der Stadt und
bei der Bevölkerung dieser schönen Provinz Hannover Ge
Witz wird diese Provinz zu aller Zeit in ihren Bestand
theilen Beamten wie Bevölkerung sich bemühen in pflicht
mäßiger Erfüllung ihrer Aufgaben in hingebendem patrio
tischen Sinne zu wetteifern mit den anderen den alten
wie den neuen Provinzen der Monarchie In dieser be
stimmten Hoffnung und in der Erwartung daß die Hanno
veraner in treuer Hingebung gegen Ew kaiserliche Maje
stät und gegen das kaiserliche Haus in treuer Erfüllung
ihrer patriotischen Pflichten zu allen Zeiten mit Ehren
mitgenannt werden können mit allen den anderen Pro
vinzen in ruhigen wie in schweren Zeiten bitte ich Sie
die Gläser zu erheben und zu trinken auf das Wohl Sr
Majestät des Kaisers und Königs Wilhelm Se Maje
stät lebe hoch und abermals hoch und zum dritten Mal
hoch Se Majestät der Kaiser Wilhelm hat an den
König Albert von Sachsen das nachstehende Aller
höchste Handschreiben gerichtet

Durchlauchtigster Großmächtigster Fürst
Freundlich lieber Vetter und Bruder

Es gereicht Mir zur aufrichtigen und herzliche Freude bei
Beendigung der diesjährigen großen Herbstübungen des 12
Königlich Sächsischen Armeekorps Meiner schon bei der Pa

rade und an den einzelnen Manövertagen ausgesprochenen leb
haftesten Befriedigung und vollsten Anerkennung gegen Eure
Majestät nochmals beredten Ausdruck zu geben Das Armee
korps befindet sich in jeder Beziehung in einem durchaus kriegs
tüchtigen Zustande und vollkommen geeignet in dem Heere
Unseres deutschen Vaterlandes die Stelle einzunehmen welche
sich für die Söhne dieses schönen Landes mit seiner glorreichen
Vergangenheit gebührt Ich spreche Eurer Majestät Meinen
herzlichen Glückwunsch zu solchen Leistungen des Armeekorps
aus welche erkennen lassen daß das bewährte Soldatenauge
seines Königs die Ausbildung aller Theile mit unermüdlicher
Sorgfalt überwacht Eure Majestät bitte Ich auch Ihren
Truppen und deren Führern insbesondere aber dem Gene
ralfeldmarschall und kommandirenden General Sr königlichen
Hoheit dem Prinzen Georg zu Sachsen Kenntniß von Meiner
lebhaften Anerkennung geben zu wollen Gleichzeitig bitte Ich
Meinen wärmsten Dank entgegen zu nehmen für die Meinem
Herzen so wohlthuende liebevolle Aufnahme die Mir und der
Kaiserin Meiner Gemahlin in Eurer Majestät Hause und
Ihrem Lande bereitet worden ist Mit der Versicherung der
vollkommensten Hochachtung und aufrichtiger warmer Freund
schaft verbleibe Ich

Eurer Majestät freundwilliger Vetter und Bruder
gez Wilhelm I K

Dresden 10 September 1889
An des Königs von Sachsen Majestät

Hannover 14 September Ihre Majestäten der Kaiser
und die Kaiserin sowie der Großfürst Thronfolger von
Rußland die übrigen fürstlichen Gäste und die fremdherr
lichen Offiziere wohnten dem heutigen Manöver zu Pferde
Ihre königliche Hoheit die Prinzessin Albrecht zu Wagen
bei Das Manöver endete um 12 Uhr mit einem Sturm
auf die Stellung des markirten Feindes beim Dorfe Än
derten Darauf erfolgte eine halbstündige eingehende Kri
tik seitens Sr Majestät des Kaisers welcher den Groß
fürst Thronfolger stets neben sich hatte und ihm Alles er
klärte und zeigte Den Schluß der Uebung bildete ein
Parademarsch der Infanterie in Regimentskolonne der Ka
vallerie in Eskadronsfront im Galopp und der Artillerie
in Batteriefront im Trabe Se Majestät der Kaiser führte

Studio s Rheinsahrt
Humoristische Novelle von Eduard Jost

Nachdruck verboten

Sage Er dem Sekretarius, herrschte der Amtmann den
Boten zu daß mich verschiedene Umstände bestimmen den
Transport vorläufig noch nicht abgehen zu lassen Ich
habe neue Information eingezogen welche eine gänzliche
oder theilweise Umarbeitung der fraglichen Aktenstücke noth
wendig machen

Hierauf folgte ein Wink des Amtmanns und der Bote
entfernte sich

Wieder erklangen die Gläser und immer höher stieg
das Behagen des Amtmanns

Eine Weile waren die Geschichte des Schlosses und die
reizenden Rheinpartien Gegenstand des Gespräches dann
lenkte der Gast die Rede wieder auf Wiesau und verrieth
lebhaftes Interesse für den verhafteten Verbrecher Eben
wollte der Amtmann seinem Gaste Näheres über das Er
eignis auf der Kirchweih in dem genannten Orte mittheilen
als abermals die Thüre des Salons sich öffnete und der
alte Diener Jakob eintrat Fast gleichzeitig vernahm man
vom Hofe her Stimmengewirr und ein Geräusch von zahl
reichen Fußtritten

Was w llst du Jakob frsgte der Amtmann
Hallen zu Gnaden Herr Baron, sagte der Alte in

einiger Erregung Auf dem Hofe hat sich ein ganzer
Hausen ju ger Leute aus Wiesau eingefunden Sie
sprechen da von einem Mosje Franz, für den sie sich
bei Euer Gnaden verwenden wollen Einer der mir
der Wortführer der jungen Leute zu sein scheint sagt er
habe Euer Gnaden Wichtiges mitzutheilen

Was wird nun das wieder sein brummte der Frei
herr ärgerlich Wahrscheinlich irgend eme bäuerliche
Naivetät Ader es betrifft den Verhafteten und da ist es
akigezeigt die zu Leute hören Herr Baron, wandte er
sich an j inen G ist ich bin untröstlich Sie auf einige
Auge blicke verlassen zu müssen Aber wie Sie gehört
haben werden betrifft es eine wichtige Angelegenheit die
keinen Aufschub duldet Sich wieder zu dem Diener
wendend fuhr der Amtmann fort Sage den Leuten daß
ich komm n werde

Der Alle entfernte sich

mit dem Chef des Generalstabes Grafen Waldersee Sein
Ulanen Regiment Nr 13 persönlich vor Das zu Tau
senden auf dem Manöverfelde versammelte Publikum be
grüßte Se Majestät mit stürmischem Jubel

Hannover 15 September Se Majestät der Kai
ser empfing heute 9 Uhr Vormittags im Schlosse eine
Deputation der Göttinger Georgia Augusta Univer
sität Hiernach fuhren Ihre Majestäten mit dem Groß
fürst Thronfolger und den fürstlichen Gästen nach dem
Waterlooplatz wo 10 Uhr 10 Min der Feldgottesdienst
begann Der Altar war am Fuße der Waterloosäule er
richtet rechts davon befand sich der Pavillon für die Aller
höchsten Herrschaften Die Generalität das Olfizierkorps
und die Deputationen der hier anwesenden Regimenter
welche die Standarten und Fahnen vorher geholt hatten
nahmen im offenen Viereck Aufstellung Feldpropst Rich
ter hielt eine ergreifende Rede über Psalm77 Nachdem
Gebet und Segen fuhr Ihre Majestät die Kaiserin mit
Prinzessin Albrecht ins Schloß zurück Der Kaiser richtete
an den Feldpropst einige huldvolle Worte und reichte dem
selben die Hand Nachdem die Deputationen unter den
Klängen der Nationalhymne vorbeimarschirt waren fuhr
der Kaiser welcher die Uniform seines hannoverschen Ulanen
regiments Nr 13 trug mit dem Großfürst Thronfolger
nach dem Schloß

Das Kaiferpaar der Großfürst Thronfolger und
die anderen fürstlichen Gäste begaben sich heute Nachmit
tag nach der kleinen Bult wo um 4 Uhr das Pferderennen
der Offiziere des 10 Armeekorps begann Den Ehren
preis des Kaisers gewann Lieutenant Pieschel s Calamily,
Der Jubel der nach Tausenden zählenden Zuschauer war
groß

Breslan 15 September Der Fürstbischof hat
in Rücksicht auf die Beleidigung welche dem heiligen

apostolischen Stuhle durch Errichtung des Giordano
Bruno Denkmals zugefügt sein soll die Abhaltung
einer Sühne Andacht für Sonntag den 15 d M an
geordnet Die Andacht fand in Berlin in der Hedwigs
kirche statt

Posen 15 September Der hiesige Ober Regierungs
rath Perkuhn ist zum Ober Verwaltungsgerichts
rath ernannt

Meiningen 15 September Es verlautet daß
Herzog Georg nebst Gemahlin nach einem vierwöchent
lichen Aufenthalt in Schottland dieser Tage nach der
Residenz zurückkehren wird Jrrthümlich war diese Reise
in Verbindung gebracht worden mit einem Streit über
Etikettefragen die einen schon seit Monaten feststehenden
Besuch des deutschen Kaisers in Meiningen vereitelt
haben sollten Thatsache ist daß der Herzog seiner leiden
den Gesundheit wegen das Ausland aufsuchte Vielfach
heißt es Kaiser Wilhelm II werde seinen hohen Ver
wandten doch noch in diesem Herbst besuchen um einige
Tage mit demselben dem edlen Waidwerk obzuliegen

Wien 14 September Nach einer Meldung der Po
litischen Corresp, aus Belgrad wird in unterrichteten
Kreisen versichert Regierung und Regentschaft ständen in
Betreff der Rückkehr der Königin Natalie nach Bel
grad auf dem Standpunkte der in Wranja getroffenen
Vereinbarungen welche dahin gingen die konstitutionellen
und natürlichen des Königlichen Vaters mit den der Kö
nigin Mutter gebührenden Rücksichten in Einklang zu
bringen

Also noch einmal Herr Baron Entschuldigung wenn
ich mich des Vergnügens Ihrer Gesellschaft aus einige
Minuten berauben muß Sie finden dort auf jenem
Tische die neuesten Stuttgarter Wochenschriften den Göt
tinger Musenalmanach und andere Lektüre Ich bitte
in Anbetracht der Verhältnisse um Ihre Nachsicht

Mein verehrungswürdiger Gastgeber, sagte der feine
junge Mann galant hat zu befehlen und ich habe das
Vergnügen den Wünschen desselben zu entsprechen

Der Amtmann verließ mit etwas schwankenden Schritten
den Salon

Kaum hatte sich die Thür hinter demselben geschlossen
als der feine Gast sich rasch erhob und ein sehr ernstes
Gesicht machte Er schritt schnell auf einen alterthüm
lichen mit Schnitzwerk versehenen Schreibtisch zu der in
einer Ecke des Salons stand Dieser Schreibtisch schien
die Neugierde des jungen Herrn ganz besonders anzu
regen denn er machte bald an den großen bald an den
kleinen Schiebladen des Möbels Versuche dieselben
zu öffnen Da der neugierige Herr aber sah daß seine
Anstrengungen vergebens waren zog er flink aus der
Brusttasche seines braunsammtene mit Goldstickerei
versehenen Rockes einen Ring an dem eine ganze
Menge verschiedener sehr verdächtiger Schlüssel hingen
Mit Hülfe eines dieser Schlüssel öffnete der für alte
Möbel oder deren Inhalt augenscheinlich sehr begeisterte
junge Herr die oberste Schieblade des Schreibtisches wühlte
darin mit Hast herum und zog schließlich ein Kästchen
hervor bei dessen Anblick seine Augen freudig aufblitzten
Im nächsten Momente war das Kästchen geöffnet und
Gold Diamanten und Rubinen strahlten dem Beschauer
entgegen Mit fabelhafter Schnelligkeit verschwanden die
blitzenden Gegenstände in den Taschen des braunen Sammt
rockes Auch einige Papiere deren Kopf das kurmainzische
Wappen und mehrere große Ziffern trug gingen den Weg
der Pretiosen

Jetzt blieb der saubere Gast lauschend stehen Die schnar
rende Stimme des Amtmanns drang vom Hofe herauf
Der feine im Eskamotiren auffallend gewandte junge
Herr trat ans Fenster und schaute zwischen den Vorhängen
hindurch nach dem Hofe Der Amtmann stand auf der
Treppe des Portales und vor ihm im Halbkreise eine
Anzahl Bursche von Wiesau Was der Amtmann sprach

Die Landtage treten in der ersten Hälfte des OctW
bers zusammen und werden bis in die zweite Hälfte des
Novembers tagen Es verlautet Graf Thun besitze die
Ermächtigung falls ihm in der bevorstehenden Tagung
des böhmischen Landtages Schwierigkeiten von irgendwoher
bereitet werden den Landtag aufzulösen Sämmtliche Lan
deschefs sind vom Ministerpräsidenten Grafen Taaffe vor
dem Zusammentritt der Landtage nach Wien zu einer Be
sprechung geladen

Neapel 14 September Als Erispi gestern Abend
6 /z Uhr mit seiner Tochter in der Straße Caracciolo
eine Spazierfahrt machte schleuderte ein Indivi
duum zwei Steine auf ihn derei einer ihn am Kinn
verwundete Der Mann wurde sofort verhaftet und be
zeichnete sich als ehemaligen Architekturzögling Emil
Caporali 21 Jahre alt Crispi s Wunde scheint leicht
zu sein er kehrte ruhig nach Hause zurück Die Be
völkerung ist sehr entrüstet

Das Allgemeinbefinden Crispi s hat sich
dem neuesten Berichte der Aerzte zufolge gebessert Fieber
erscheinungen sind nicht eingetreten nur die Schmerzen m
den Kinnbackengelenken dauern fort Der Zustand der
Wunde weist soweit sich aus den umliegenden Gewebe
theilen erkennen läßt eine Besserung auf Die bis
herigen Vernehmungen Caporali s haben über den Cha
rakter seines Attentats noch keinen Aufschluß gegeben

Nach der ärztlichen Untersuchung über die Ver
wundung Crispis ist die Wunde am Kinn sünf Centi
meter lang und geht bis auf den Knochen außerdem isd
eine leichte Gehirnerschütterung konstatirt aus dem linken
Ohr hat ein geringer Blutausfluß stattgefunden Das
erste Telegramm welches Crispi empfing war vom König
aus Monza welcher in herzlichster Weise um direkte
Mittheilung über oas Befinden des Verwundeten bat

Staatsanwalt und Untersuchungsrichter haben heute
Crispi in Bezug auf das gegen ihn verübte Attentat
vernommen
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte

Nachrichten und Telegramme

Provinz nnd Nachbarstaaten
Der Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Statzfurt 15 September Der hiesige Pestalozzi Zweig
verein hielt gestern in Lingener s Etablissement seine ordent
liche Hauptversammlung ab Nach dem Kassenbericht betrug
die Einnahme 284 Mk wovon 273,40 Mk an die Centralkasse
nach Quedlinburg abgeführt worden sind da der Verein zur
Zeit keine Wittwen und Waisen zu unterstützen hat Nach ein
stehender Berathung wurden die Anträge auf Erhöhung der
Beiträge rundweg abgelehnt desgleichen auch die Anträge aus
Nachzahlungen weil dieselben mit dem Prinzip des Wohlthätig
keitsvereins unvereinbar seien

Eisenach 15 September Endlich ist der Räuber
Klotzbach dingfest gemacht worden Gestern Nachmittag 5 Uhr
wurde derselbe von Gerstungen aus in das hiesige Gerichtsge
fängnis eingeliefert Ueber die näheren Umstände werd n
folgende Mittheilungen gemacht Klotzbach wollte gestern
Sonnabend früh gegen 6 Uhr von Gerstu zen nach Kassel
fahren versäumte aber den Zug und trieb üch daher zunächst
in der Nähe des Bahnhofs herum besuchte dann einen Be
wohner Gerstungens sich für einen Viehhändler ausgebend
Das erregte Verdacht und der Gendarm Träger der den ehe
maligen Wilddieb von feiner Heimath her kannte wurde be
nachrichtigt Demselben gelang auch die Verhaftung und Ein
liefernng ins gerstunger Amtsgerichtsgefängniß Vor dem Ge
richtsgebäude leistete Klotzbach heftigen Widerstand welcher
aber vergeblich war Bei seiner alsbald erfolgten Vernehm
ung gestand er ein der aus dem Amtsgerichtsgesängmß in

e

war nicht zu verstehen aber das konnte der angeblich
Freiherr von Dornburg wohl aus Allem ersehen daß der
Amtmann mit den Bauern da unten nicht so rasch fertig
werden würde

In der nächsten Minute war der junge Herr wieder an
dem Schreibtische und brachte alsbald eine zweite Schieb
lade ans Tageslicht die jedenfalls auch Gegenstände barg
welche für ihn großes Interesse hatten denn mehrere
Schächtelchen und Papierpacketchen wurden den uner
gründlichen Taschen des braunen Sammetrockes zugeführt
Dann aber schien er mit seinen Recherchen zu Ende zu
sein Es folgte ein forgfältiger Schluß der Schieblade
der Ring mit den verdächtigen Schlüsseln verschwand und
der junge Herr ließ sich mit großer Ruhe und Behag
lichkeit wieder am Frühstückstische nieder

Nach wenigen Minuten erschien der Amtmann wiedep
im Salon sichtlich aufgeregt schritt er zu seinem Sessel

Unangenehme Amtsgeschäsle frug der Gast anscheinend
heiter aber mit lauerndem Seitenblicke

Leider, entgegnete der Freiherr Denken Sie nur
da kommen diese Bauernlümmels von Wiesau und wollen
mir einreden daß der Mosje Franz unter diesem
Namen hat nämlich der Gauner Kniffling in Wiesau sich
aufgehalten un dort ein Liebesverhältniß mit der Tochter
des Amtsvorstehers angeknüpft das Opfer einer In
trigue des Baders von Wiesau sei Hahaha Ich
könnte lachen wenn mich nichtdie Unverschämtheit der Bauern
die den Verhafteten gleich mitnehmen wollten ärgerte
Ich habe sie heimgeschickt daß sie an mich denken werden
Uebrigens scheint dieser Kniffling in der That ein ganz
durchtriebener Schurke zu sein denn er hat während seines
kurzen Aufenthaltes in Wiesau die Bauern nicht schlecht
bearbeitet

Ja ein äußerst schlauer Patron ist er, meinte der
Gast das habe ich von mancher Seite bestätigen hören

Aber Sie trinken ja gar nicht Verehrtester, bemerkte
jetzt der Amtmann Wünschen Sie eine bessere Sorte
O ich k nn Ihnen mit einem herrlichen Rüdesheimer
aufwarte

Ich muß danken Herr Baron, erwiderte der Gast
freundlich Seien Sie versichert daß ich an der Vor
züglichkeit Ihres Kellers nicht zweifle doch gestatten Sie
mir zu Pausiren In dieser Jahreszeit belästigt mich



Nach der Predigt in der Stadtkirche von Pastor v Seydewitz
Frankfurt a M werden in der Vorversammlung kürzere Vor
trage aus dem Gesammtgebiete der inneren Mission gehalten
Die Hauptversammlung wird mit einer biblischen Ansprache
vom Oder Konsistorial Rath v Weih Berlin eröffnet darauf
folgt der Jahresbericht vom Archidiakonss Ecke Suhl und Vor
träge von Kaufmann Fahrenhorst Magdeburg und Hofprediger
Diltbey Weimar über Borsorge und Fürsorge für die weib
liche Jugend eine brennende Frage für das christliche Gewissen

Greiz 15 September In der gestrigen Generalver
sammlung des hiesigen Konsumvereins wurde für vas abge
laufene Geschäftsjahr trotz des über 800 Mark betragenden
Wasserschadens am 3 Jnni d I die Verkeilung von 12 pCt
Dividende beschlossen Der Rechenschaftsbericht weist 93,178,32
Mark Einnahme auf An die Mitglieder kommen zur Aus
zahlung Mark 5873,58 das Mitgliederguthaben betrug Mark
11,986,91 Der Reingewinn beziffert sich auf 6576 Mk Die
Mitgliederzahl ist von 48 auf 654 gestiegen Diese rege Be
theiligung hat seinen Grund in der günstigen Lage des Ladens
durch Ankauf eines eigenen Hauses zum Preise von 41,500 M

Döbeln 14 September Der Hornist Ulrich von der 1
Compagnie des 139 Infanterie Regiments Garnison Döbeln
blies am 7 d M beim Abbrechen des Manövers das Signal
das Ganze Halt so rein und schön daß Se Majestät der

Käser seine besondere Freude hieranhatte Der oberste Kriegs
herr verlieh demselben sofort Ausdruck indem er auf den Signali
sier zuritt ihm seine Anerkennung aussprach und außerdem eigen
händigem Iv Mark Stück verabreichte

Handel Verkehr und Volkswirtschaftliches
Steinsalzwerk Ludwig II in Staßfurt Die

Gewerkschaft Ludwig II beschloß wie bereits gemeldet eine
Ausbeute von 326,25 M pro Kux zu vertheilen Von den 1000
Kuxen der Gewerkschaft gehören 231 Stück der Staßfurter
chemischen Fabrik vormals Vörster u Grüneberg 755 Stück
den Vereinigten chemischen Fabriken Leopoldshall Letztere
Gesellschaft wird also auf Grund dieses Besitzes 246,318 Mark
1887/88 169,436 M erstere 75,364 M 49 087 M Aus

beute erhalten
Vereinigte chemische Fabriken zu Leopoldshall

Aus Berlin wird mitgetheilt daß der Aufsichtsrath der Ver
einigten chemischen Fabriken zu Leopoldshall in seiner heutigen
Sitzung beschlossen hat der diesjährigen Generalversamlung
die Veriheilung einer Dividende von 5 Prozent auf beide Aktien
gattungen vorzuschlagen Für Aas Vorjahr wurde eine gleich
hohe Dividende vertheilt

Malzfabrik Eisleben Der Aussichtsrath beantragt
die Bertheilung einer Dividende von 8Vz Prozent für das ver
flossene Geschäftsjahr

Zahlungseinstellungen In der gestrigen Gläubiger
versammlung der zahlungsunfähigen Firma Baumann u Ma
gnet in Magdeburg stimmte die Mehrzahl der Gläubiger den
Vergleichungsvorschlägen zu Die Zustimmung der anderen
Gläubiger wird erwartet Kauffrau Johanna Frank geb
Müller Berlin Kramwaarenhändler Albert Meier Bremen
I Lewy Coblenz Nachfolger Dudweiler Nachlaß des Guts
besitzers Johann Gottlob August Müller Ebersdorf Maler
meister Georg Dietrich Gestemünde Schuhmaarenfabrikant
Kaufmann Grünebaum Gießen Nachlaß des Gutsbesitzers
Calmar Frischmath Heinrichsdorf K Gnmbinnen Bernhard
Liffmann Crefeld Hausirer Julius Giesenow Magdeburg
Schuhmachermeister Johann Jansen Stolberg Rheinland H
n E Kempte Werdan Uhrmacher Karl Oswald Preißler
Auerbach Viktualienhändler I B Eisenschmid Göppingen
Speditionsgeschäft I Bcwk u Co Hamburg Cigarrerchändler
Friedrich Steinmann Hannover Fleischermeister Georg Bruno
Kock Gersdorf bei Hohenstein Ernstthal Kaufmann Burkhard
Fischer Meerholz

Graz Köflacher Eisenbahn 5 PCt Prioritäten
Em U vonDie nächste Ziehung findet am 1 Oktober
statl Genen den Coursverlust von ca 2 PCt bei der Aas
loosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
3 Psg pro 100 Mark

Berlin 14 Seotbr Wetzen pr 1000 Kilogr lo o IM 192 nach Qua
lität gefordert Gelber und bunt mariischer 185 ab Bahn dez Per Sept
Okt 18 ,7S 1L ,S0 bez per Okt Nov 183 137,SV bez Per Novbr
Dez 139 1S8,50 188,75 b per April Mai 193,7ü 193,50 1S3,50
bez Gek 65S Tonnen Preis 186,75 M

Rosse per 1VS0 Kilogr loko 152 161 nach Qualität gefordert In
land 157 ab Bahn bez Ver Septbr Okt 156,50 156,25 156,50 bez
per Okt Novvr 157,25 157 bez per Nov Dez 158,50 158,25 158,75
bis 158,50 bez per April Mai 161,50 161,75 161 161,50 bez Gek
450 T Preis 156,50 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 130 200 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 147 170 ach Qualität gefordert mitte

und guter oft und westpreuß 148 157 bez prnnm uckermärk u mecklenb
152 15 bez Mittel und guter schlef und böhm 1dl 158 bez feiner
schles preuß und pomm 161 165 ab Bahn bez russischer 152 153 frei
Wagen bez per Septbr Oktober 149,25 bez per Okt Nov 147,75 bez
Ver Novbr Dezbr 147,25 147 bez per April Mai 148,25 148,50 bez
Gek T Preis MMais loco per 1000 Kilogr 125 130 M nach Qualität gefordert per
Septbr Oktober 121,75 bez per Oktober November 122,50 bez per Nov
Dezember 122 75 M Gekünd Tonnen Preis M

Erbsen Kochwaare 161 200 M Futterwaare 147 160 M
Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

M

Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko M per
diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis

M
Weizenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr VL 25,15 24,25 bez
Roggenmedl Per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,00 22,00 M Nr

0 1 21,75 20, 0 bez per September bez per September Oktob
21,50 21,55 bez per Okt Novbr 21,50 21,55 bez per Novbr Dezbr
21,70 21,75 bez Borsigmühle 23,30 M Gel Sack Preis
M

Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 71 M mit F ß per
Sept 71,5 bez per Sept Oktbr 66,8 67 bez per Okt Nov 65,5 bez
per Nov Dezbr 64,S 65,8 6 ,5b z per April Mai 1L90 62,2 62,5
bis 62,3 bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Mo incl Faß loco 24,3 M September Oktober
M

Svtrttus unversteuert mit 50 Mk Konsumsteuer belastet loko 56,4 bez
per September SS,5 bez per Sept Oktbr 54 53,8 bez per Ott Novbr

nom Gek 10,000 Liter Preis 55,8 M Unversteuert mit 70 M
Konsumsteuer belastet loco 36,6 36,7 36,6 bez per September 36 6 bis
36,4 36,5 bez per Sept Oktob 34,9 34,6 34,7 bez per Okt Novbr
33,1 23 bez per Nov Dezbr 32,6 32,4 32,5 bez per April Mai 33,6
bis 33,6 33 5 tez per Ma Juni 33, 33,5 33,6 bez Gek 120,000
Liter Preis 36,4 M

Magdeburg 14 Septbr Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 M
20,20 bez Kornzucker excl 88 PCt Rendement 18,80 nom Nachprodukte
excl 75 Nendemeni bez Fest ff Brodraffinade fei Brod
raffinade Gem Raffinade II mit Faß 31,50 Gem Melis I mit
Faß 29,25 Fest Rohzucker I Produkt Transits f a B Hamburg per
Septbr 14,55 bez per Oktbr 14,60 bez per Nov Dezbr 14,40 bez per

Jan März StillBreSIa 14 Septbr Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per Septbr 55,50 bez per Sept Oktober 53,50 bez
M Novbr Dez bez mit c M bez per September 35,70
bez Roggen per September 163,00 bez per Septbr Olt 163,00 bez
per November Dezember 163,00 bez Rüböl loco per September 72,00
bez per Septbr Oktober 68,50 bez Zink umsatz os Wetter Trübe

Posen 14 Septbr Spiritus loco ohne Faß 50er S5 00 bez do er 35,20
Kündigung Liter Tendenz Still Wetter Veränderlich

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle s I Meldung vom 13 Septbr
Aufgeboten Der Konfnlatssekretär und Handelskammer

Assistent Dr Phil Moritz Paul Hündorf zu Frankfurt a M
und Johanne Friederike Gertrud Jordan Mühlweg 21 Der
Tischlergeselle Friedrich Herman Springefeld Leipzigerstraße 4
und Wilhelmine Karoline Speck Thüringerstraße 6 Der
Schlosser Hermann Friedrich Karl Schlüter und Auguste Jda
Heine zu Döllnitz Der Handarbeiter Karl Gustav Tauer
genannt Rehfeld aus Zwintschöna und Wilhelmine Bertha
Große aus Halle a S

Geboren Dem Kaufmann Hubert Wähmer 1 S Rudolf
Gustav Friedrich Wilhelm Magdeburgerstraße 49 Dem
Maschinenmeister Emil Walther 1 T Frieda Magarethe Mag
deburgers 10 Dem Maschinenschlosser Karl Möbius 1 T
Luise Charlotte Martha Liebenauerstraße 6s Dem Hand
arbeiter Friedrich Henze 1 S Fritz Kntschgasss 2 Dem
Kürschner Paul Rösner 1 T Paula Hedwig Schülershof 1

Dem Boten Jacob Heinrichs 1 T Johanna Breitestr 36
Gestorben Der Handarb Karl Berger 55 I Klinik

Des Schuhmachermeistcrs Karl Fri ich T Auguste Anna 10
M Parkstraße 16 Des Kaufmanns Alexander Michael S
Friedrich Wilhelm Martin 5 I Diakontssenhaus Des
Friseurs Louis Elias T Anna Käthe Elfe 4 T Steinweg 1

Der Müllerknappe Karl Bergmann 65 I Klinik

Lengsfeld entsprungene Klotzbach zu fein er habe sich seitdem
fast immer in seiner heimathlichen Gegend aufgehalten nur
kurze Zeit sei er an der belgischen Grenze als Eifenbahnarbeiter
beschäftigt gewesen er bat um milde Bestrafung da auf seinen
Namen hin Andere gesündigt hätten Vom Amisgericht Gerst
ungen wurde die hiesige Staatsanwaltschaft benachrichtigt die
alsdann die Ueberführung des Verhafteten durch zwei Gend
armen bewerkstelligen ließ

x Blankenhain i Thür 15 September Auf der Eifen
bahnstrecke von hier nach Berka ereignete sich am Freitag ein
bedauerlicher Unglücksfall Als mehrere Arbeiter auf einem
Bahnmeisterwagen kurz vor 6 Uhr nach Berka zurückfahrend

die Bahn hat hier starkes Gefälle noch einmal anhalten
wollten um mehrere neben dem Geleise liegen gebliebene Ge
räthschaften aufzunehmen sprang einer derselben der 19jährige
Arbeiter Lied von hier während der Wagen noch in Beweg
ung war herunter und stürzte so unglücklich auf die Schienen
daß die Räder des Wagens ikm den Kopf vollständig zer
schmetterten und er sofort eine Leiche war Der Verunglückte
ist der Sohn armer Eltern Am selben Tage wurde auch
das 3jährige Töchterchen des Mauerers Schmidt hier durch
ein umfallendes Kalkbett zur Erde geworfen Zwar noch lebend
hervorgezogen hauch e dasselbe kurze Zeit darauf unter großen
Schmerzen sein junges Leben aus

Jena 15 September Der Thüringer Kirchentag wird
seine Jahresversammlung am 24 und 25 d M hier in der
Collegienkirche halten Zur Verhandlung kommen 1 Vortrag
des Kirchenraths Siegfried über die theologische und histo
rische Betrachtung des alten Testaments und 2 Vortrag des
Superintendenten Sauerteig aus Hildburghausen über die
evangelische Gemeinde und die heranwachsende Jugend

Weimar 15 September Der 36 Rechenschaftsbericht
des Pestalozzi Vereins im Großherzogthum Sachsen für das
verflossen Jahr weist eine Einnahme von 2306 M 68 Pf auf
der eine Ausgabe von 2166 M 4 Pf gegenübersteht 71 Leh
rerwitiwen und Waren haben durch die segensreiche Wirksam
keit desselben tröstende Linderung ihrer Noth erfahren 1793 M
sind unter sie vertheilt worden Möge auch fernerhin durch
die treue und mühevolle Arbeit der Agenten sowie durch die
Hilfe edler Menschenfreunde die gute Sache des Vereins blühen
And immer herrlicher sich entfalten

Weimar 14 September Der Weimarischen Zeitung
wird geschrieben Wie ich aus zuverlässiger Quelle erfahre ist
es durchaus noch nicht als feststehend zu bezeichnen daß der
Proceß Harmening schon im Laufe des September am
Landgericht zu Weimar zur Verhandlung kommen wird Viel
mehr dürfte dies erst im October oder November geschehen da
Herr Dr Harmening aus Gesundheitsrücksichten noch nicht in
der Lage war die Entgegnung auf die Anklagefchriit abzufassen
obwohl dieselbe schon bis zum 12 September hätte eingereicht
werden sollen Der Angeklagte hat daher um eine weitere Ver
längerung der ihm gegebenen Frist nachgesucht deren Bewillig
ung unter den gegebenen Umständen wohl kaum einem Zweifel
unterliegen dürfte Interessant ist es daß Herr Dr Harmen
ing auf die Vernehmung Sr Hoheit des Herzogs von Coburg
als Zeugen dringt um namentlich festgestellt zu wissen ob
dieser Fürst der Äutor jener vielbesprochenen Broschüre Auch
ein Programm aus den 99 Tagen ist oder nicht Der Staats
anwalt hingegen hält die zeugeneidliche Vernehmung der Herren
Windlhorst und Richter aus naheliegenden Gründen für weit
angemessener und bedeutungsvoller

Nenhaldensleben 15 September Der Pestalozziver
ein nahm in seiner letzten Sitzung Stellung zu den Anträgen
auf Erhöhung der Beiträge der ordentlichen Mitglieder des Ver
eins von 3 auf 6 Mk Die Versammlung stimmte der Erhöh
ung zu weil die Mitglieder durch Erlaß der Wittwenkassenbei
träge leistungsfähiger geworden sind und der Pestalozziverem
für sehr geeignet erachtet wurde durch Erhöhung der Witiwen
und Waisen Unterstützung sofort die dringendsten Nothstände
vorbehaltlich einer anderweitigen Regelung der Frage zu mil
dern Dem Antrage auf Nachzahlung der Beiträge solcher
Lehrer welche erst nach mehrjähriger Amtsthätigkeit beitreten
vom zweiten Jahre ihrer Anstellung ab und ausscheidender
und wieder eintretender ordentlicher Mitglieder für die Zwischen
zeit wurde freudig zugestimmt Der Verein hatte im lausenden
Geschäftsjahre sechs Wittwen und zwei Waisen zu unterstützen

Rndolstadt 15 September Die Thüringer Conserenz für
innere Mission wird am 17 und 18 September hier abgehalten

häufig Blutandrang nach dem Kopfe welches Uebel durch
feurige Weine nur noch gesteigert wird Zudem ist der
Augenblick nicht mehr fern wo ich mich leider des Glückes
berauben muß Ihre sehr schätzbare Gastfreundschaft weiter
zu gmießen Man erwartet mich auf dem Schlosse Ram
stein noch vor Abend habe also noch volle vier Stunden
zu fahren

Das ist ja äußerst fatal, bemerkte der Amtmann mit
aufrichtigem Bedauern Aber einen Spaziergang durch
den Park können wir doch Wohl noch machen und meiner
kleinen Eremitage einen Besuch abstatten

Bedaure unendlich die Zeit ist mir zu kurz zuge
messen Ich hoffe jedoch Sie auf der Rückreise wieder
begrüßen zu können und wird mir alsdann vielleicht bei
längerem Verweilen das Glück zu Theil Ihre Schöp
fungen bewundern zu können

Nun denn wenigstens noch ein Glas Johannisberger
zum Abschied

Wer kann solcher Lockung widerstehen antwortete
der feine Gast sich verbeugend

Abermals klangen d e Römer diesmal mit der Perle
des Rheinweins gesüll Dann folgte die Verabschiedung
Nachdem die gebräuchlichen Redensarten und die bei solchen
Gelegenheilen üblichen Höslichkeitssormeln ausgetauscht
waren geleitete der Amtmann seinen Gast zum Thore des
Schlosses

Hier hielt noch die Miethskutsche die den Gast gebracht
hgtte Es war gerade kein sehr nobles Fuhrwerk Der
schmutzig kupfernäsige Kutscher saß schläferig auf dem
Bocke und gähnte den sonnigen Frühlingstag an

Der Amtmann machte große Augen beim Anblicke der
Kutsche er hatte eine herrschaftliche Equipage mit Wappen
auf den Schlägen und einen galonirten Kutscher erwartet
Langsam stieg der Rosselenker vom Bock und öffnete den
Schlag

Einige verbindliche Redensarten des einsteigenden Gastes
rissen den Amtmann aus seinem Staunen Noch eine
graziöse Verbeugung ein Gruß mit der Hand und fort
rollte die Mielhskutsche mit dem angeblichen Freiherrn
von Dornburg

Kopfschüttelnd trat der Amtmann ins Schloß zurück
Die Unterhaltung mit dem ungewöhnlichen Gaste der

Aerger über die Bauernlümmels von Wiesau und der

Johannisberger hatten dem respektablen Herrn das
Haupt etwas schwer gemacht Er betrat das Bibliothek
zimmer und ließ sich dort im Fauteuil nieder Die Weiter
schafsimg des verhafteten Gauners und der Gast beschäf
tigten ihn Sonderbar Trotz der behaglichen Ruhe in
dem freundlichen Raume wurde dem Freiherrn das Denken
schwer und immer schwerer Auf einmal war es ihm
als wenn die beiden der Gast und der Verhaftete in un
gewöhnlicher Größe vor ihm auftauchten Allmälig wurde
der Gefangene länger und immer länger während der
Freiherr von Dornburq zu einem Zwerge zusammen
schrumpfte Und beide Gestalten lachten den Amtmann an
Der baumlange Gefangene mit dem Ausdruck von Treu
herzigkeit und Schelmerei der zwergenhafte Gast aber wie
ein grinsender Kobold

Der Freiherr Casimir von Zirbel hatte das rosig an
gehauchte Haupt auf die Brust gesenkt und schlummerte

IX
Ju der Kammer welche dem Gefangenen von Wiesau

zum Gefängniß diente hatte sich im Laufe des Tages
Mancherlei zugetragen

Der eingecarcerte Studio Arthur von Eltz war in der
Frühe fröstelnd auf seinem Stuhle aufgewacht Er ver
spürte im ganzen Corpus nicht nur die Folgen des unge
wohnten Nachtlagers sondern auch jenes unbehagliche
Gesühl welches man Kater nennt Die Reste des
Mahles die leeren Weinflaschen vor ihm auf dem Tische
riefen ihm die romantischen Abendstunden von gestern leb

haft ins Gedächtniß Die Räuber lagen vor ihm auf
der Erde und der wahrscheinlich durch einen Ruck des
träumenden Studenten umgestoßene Wasserkruz hatte die

kontava über das herrliche Produkt des Stuttgarter
Regimentsmedikus uud zum Theil auch über die beiden
andern Büchern ergossen Arthur erhob sich und trat zu
einem der vergitterten Fenster Der Morgen lachte hell
und freundlich dort hinein Draußen auf dem Schloßhof
herrschte bereits Leben Das Rasseln von Wagen das
Stampfen von Pferden das Brüllen von Kühen und das
Geplauder von Knechten und Mägden drang zu seinen
Ohren

Allmälig wurden die Blicke des jungen Mannes etwas
klarer und der Kopf leichter Er dachte an Wiesau und

sein Clärchen Das herzige MäSchen stand ganz lebendig
vor seinem geistigen Auge Er verwünschte seinen Leicht
sinn und nahm sich fest vor dem Gaukelspiel in der nächsten
halben Stunde ein Ende zu machen dem Onkel sich zu
entdecken und dann nach Wiesau zu eilen

Da vernahm er ein Rasseln im Thürschlosse Lang
sam ging die knarrende Thüre der Kammer auf Der alte
Jakob trat ein

Bist du es Herrmann mein Rabe sagte Arthur
pathetisch in Erinnerung an die Räuber zu dem Alten

Ich habe Ihm schon gestern gesagt, war des Dieners
trockene Antwort daß ich Jakob heiße Jakob und nicht
Hermann Im Uebrigeu bin ich ein Mensch und weder
ein Kameel wie Er gestern gesagt noch ein Rabe Ver
steht Er

Arthur lachte
Ja, brummte der Alte ärgerlich glaub s wohl daß

Er lachen kann So ist noch kein Gefangener gepflegt
worden seit die Welt steht Aber ich muß gehorchen
Da bei diesen Worten öffnete der Diener einen kleinen
Henkelkorb den er vor sich hingesetzt hatte hier kriegt Er
einen Frühtrunk wie ihn für gewöhnlich die Herrn Räuber
chefs wohl nicht haben köstliche Chocolade Das gnädige
Fräulein wills halt so

O für diesen Samariterdienst wird Euer Fräulein einst
den herrlichsten Lohn empfangen, sagte der Studio und
nahm dem Alten eine silberne Kanne aus der Hand um
sie auf den Tisch zu setzen Tasse Löffel und Backwerk
folgten nach

Samariterdienst Herrlicher Lohn brummte der Diener
mit einem scheuen Blick auf Arthur Was sich so ein
Bandit nicht alles einbildet

Alter es scheint Er ist mir gram, bemerkte der Studio
indem er die dampfende Chocolade in die Tasse goß Kann
Er denn das Kameel gar nicht vergessen

Da warf sich der Herr Jakob in die Brust und sagte
Mit Leuten von seiner Gattung läßt unser Einer sich

nicht ein Adieu Und darauf schritt der Alte zur Thüre
Plötzlich aber blieb erstehen und sagte Bald hatt ich s
vergessen Das gnädige Fräulein läßt Ihm sagen daß
sie ihm im Laufe des Tages eine Mittheilung machen
wird die für Ihn von Wichtigkeit sei

Azc tsetzrmg folgt



es
Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der Nutzung der städti

schen Korbweiden Anpflanzungen an den Saalufern der Pulverweiden
und der großen Rathswiese auf die sechs Jahre vom 1 März 1889
bis dahin 1895 unter den im Termine bekannt zu machenden Beding
ungen wird ein Termin auf
Montag den SS September ds Js Vormittags Zl Uhr

auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu
Reflectanten eingeladen werden

Halle a S den 16 September 1889 Der Magistrat
e öffentlichen unentgeltlichen Schntzpocken Jmpfungeu
fnr das laufende Jahr nur noch Mittwochs den 18

Die
finden für
und SS September nnd S OetobeV Rachmtttags von
s bis 4 Uhr in dem Tnrnsaale des Schnlgebandes in der
Charlstteustrafte Nr 14 nnter Leitung des KSnigl Kreis
Phyfikns Sanitatsrath r statt

Eltern Pfleger c impfpflichtiger Kinder werden hierauf mit dem
Bemerken besonders aufmerksam gemacht daß nach den Bestimmungen
des Reichs Jmpfgesetzes vom 8 April 1874 alle Kinder in dem auf
das Geburtsjahr folgenden Jahre also alle im Jahre 1888 oder schon
früher geborenen und seither noch nicht mit Erfolg geimpften Kinder
zur Impfung vorzustellen sind und daß die Unterlassung dieser Vor
schrift die gesetzlichen Strafen nach sich ziehen wird

Halle a S den 14 September 1889
Die Polizei Verwaltung

aus dem Grundstücke Leipzigerstraße Nr 96

Nr

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Am 7 ds Mts aus dem Grundstücke Mühlrein Nr 1 circa

50 Stück Cigarren ca 12 Stück Bücklinge eine Flasche Pfeffermünz
schnaps und etwas Wurst

2 Am 4 ds Mts aus dem Grundstücke Thomasiusstraße Nr 5
ein Nickelklemmer eine Nickeluhrkette mit Schlüssel eine einfache
Mttalluhrlette

3 Am 6 ds Mts
30 Mark

4 Am 6 ds Mts aus dem Grundstücke gr Klausstraße
ein fünfzinkiger Schildpattkamm oben mit kleinen Kugeln

5 Am 4 und am 9 ds Mts aus dem Grundstücke Blumenthal
straße Nr 25 drei Pfd gelbe Seife em Deckbett und ein Kopskissen
mit rothem Inlett

6 Am 6 ds Mts aus dem Grundstücke Gütchenstraße Nr 1 em
goldener Ring bestehend aus zwei Reifen mit drei weißen Perlen darauf
welche ein Kleeblatt bilden gez G A

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den
Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat an
zubringen

Halle a S den 13 September 1889

Die Polizei Verwaltung
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Große Gewinne
Die Erste Stuttgarter Serienloos Gesellschaft ist die älteste nnd

solideste Gesellschaft Deutschlands welche den Mitgliedern die gröszte Ge
winnchance bietet

Jeden Monat findet eine Prämienziehung statt wobei jedes Loos unbe
dingt mit einem Treffer gezogen werden mutz Nächste große Zieh
ung am 1 Oktob r d I wobei zur Verloosung kommen Gothaev Thlr
ItM Serieuloose Ä Haupttreffer ä Mark 2 TrefferZ 13 Nvv Mk e c niederster Treffer Mk Jahresbeitrag
Mark 42 vierteljährlicher Mark monatlicher Mark 3,50 Statuten

versendet Stuttgart
Gegen den unten beschriebenen Buchdrucker Garl Friedrich

Emil Kath geboren am 2 November 1853 in Berlin evangelisch
zuletzt aushältlich in Merseburg welcher flüchtig ist ist die Untersuch
ungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften in das nächste Gerichts
gefängniß abzuliefern und mir zu I 2559/39 Nachricht zu
geben

Halle a S den 6 September 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 35 Jahre Statur groß Haare blond Gesichts
sorm oval Augen blau

Gegen den unten beschriebenen Kolporteur G Martsch aus
Stettin zuletzt in Berlin Kaiserstraße 48 wohnhast welcher flüchtig
ist ist die Untersuchungshaft wegen Betruges und Unterschlagung ver
hängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsge
fängniß zu Halle a S abzuliefern I 1883/89

Halle a S den 10 September 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 27 23 Jahre Größe 1 68 bis 1,70 m Sta
tur schlank Haare dunkel Stirn frei Bart kleiner Schnurrbart Augen
brauen dunkel Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Kinn rund Gesicht
länglich Sprache deutsch Kleidung dunkler Anzug schwarzer Cylinderhut

Der unterm 14 November 1887 hinter der unverehelichten Marie
Ariederike Bean alias Scherf aus Giebichmstem geboren am 18
Februar 1871 zu Wettin erlassene Steckbrief ist erledigt I 2702 87

Halle a S, den 9 September 1889
Des Königliche Erste Staatsanwalt

Auctiou
Im Auftrage des Spediteur Herrn

I all h er versteigereich Donnerstag den li d Mts
Vorm S Uhr in den Lagerräumen
desselben gr Ulrichstr S4 wegen
nicht erfolgter Abnahme seitens der
Empfänger folgende Gegenstände

S Kisten m Büchern mehrere
Koffer Schränke I Bettstelle
Betten Wäsche Kleidungs
stücke Spiritusse u dergl

meistbietend gegen Baarza lung
Gerichtsvollzieher

Auction
Am Dienstag den 17 d M

Vorm llv Uhr versteigere ich im
Gasthause zum Röderberg in
Giebichenstein

1 Vertikow und 1 Spiegel
zwangsweise gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher
Hochfeine

Süßrahm UMtter
eigenes Fabrikat täglich zweimal
geichlagen versende in Postkübeln
netto 8 Pfd 8 5 80 sravco gegen
Nachnahme Guts
besitzer Kallninqken Ostpr,

N Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs Z
B M sind vom Schiedsmann Herrn F G Siebert
hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S, den 16 September 1839
Die Armen Direktion

und

zur

Abonnements Einladung
Zu dem am 1 Oktober 1839 beginnenden neuen Abonnement auf das

UM Wkdlstt kllü Azeiger
Amtsblatt für den Stadt Rath

erlauben wir uns freundlichst einzuladen Getreu unserm bisherigen Prinzip
d n Inhalt unseres Blattes immer reicher auszustatten und über die Ereig
nisse des Tages schnell und eingehend zu berichten werden wir auch serner
durch aufklärende dem politischen wirthschaftlichen und sozialen Leben gewid
mete Artikel sowie durch gewissenhafte Berichterstattung aus dem deutschen
Reichstage und dem sächsischen Landtage die Anerkennung unserer Leser
zu verdienen suchen Wälirend sächsische und lokale Vorgänge besonders
durch Spezialkorrespondenten aufmerksame Berücksichtigung erfahren
wird auch sür die schnellste Wiedergabe interessanter Neuigkeiten aus dem
Reiche Sorge getragen werden Ein reicher Ärbeitsmarkt der Angebot
und Nachfrage vermittelt hat dem Lokalblatt Glauchans besonders die
Sympathien aller erwerbsthätigen Volksklassen e worden Der Handels
welt werden die vielseitigen telegraphischen Handels und Kursberichte
werthvolle Notizen bieten Nutzer dem re chballtgen wohlgevflegteu FeuiZle
ton das ausgewählte Romane und Origmalarbciten namhafter
Schriftsteller enthält werden noch übrige Rubriken wichtigen Telegram
men ver Publikation der Gewinnlisten der Landeslotterie u s w ein
geräumt

Das mit der Sonntagsnummer gratis ausgegebene
Glauchauer Sonntagsbiatt

bringt nnter sorgfältigster Auswahl des Stoffes Erzählungen zerstreuende
und unterhaltende Äufiätzs e freut sich bewährter Mitarbeiter sür die
Gebiete des Gartenbaues der Land und Hauswirtdichafl und hat durch die
Erweiterung der Rubrik für Rebus Räthsel und Gedichte erhöhtes Interesse
gewonnen

ZM Für die erfolgreiche Verbreitung aller Inserate spricht die bedeu
tende und steiiz w ichiende Auflage des Glauchauer Tageblattes Der
Jnsertionspreis beträgt pro Sgespoltene Korpuszeile 12 Psg

Der Abonnementsvreis beträgt vierteljährlich A Mark und nehmen alle
Postanstalten und Landbriefträger B stellungen emgegen

Die Verlags Expedition

Nem SamW
empfiehlt li

Feinste Tafelbutter
a Pfd Mk 1,20 ganz frisch empf
IZ Hlert Liurent msstr 1

KsMM VeckgF
En einem großen Dorfe ca

1200 Einwohner 3 groß Gast
zimmer mit Billard Asphalt
Kegelbahn Tanzsaal 20 Pferde
Stallung 2 Morgen Feld Gar
ttn Anzahl 4000 5000 Thlr
Zuersr I
Holle a S Wetdenplan 10

Iauf Ntll
Chem Wäscherei M

Geiststraße S4

UeZen ll lliul
kauft fortwährend zu höchste
Greifen

Gerbergasfe
Meine Wohnung vcfiaoet sich

seit dem 15 September
Wilhelmstrafte S4

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senfs in Halle

In Folge Aufgabe nuserer hiesige Niederlage verkaufen wir die vor
rätigen Bestände in

4ll6iüüe 8cd uck I,vSer uuü
L z Z K SsN

z IieÄeuieiiÄ herAbgesel ien Pr
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Verlag und Druck von R Nietschm ann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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